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Donnerstag den 13 März 1902

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

54 Berlin 11 März
Die Vorlage zum Schutze des Genfer Neutralitätszeichens wird in

dritter Leſung debattelos und endgiltig angenommen Sodann wird die
dritte Leſung des Etats fortgeſetzt beim Specialetat Reichsamt des

nnern
Abg Rettich konſ tritt beim Kapitel Reichsſchultommiſſion den

Angaben entgegen die der Abg Dr Herzfeld bei der zweiten Leſung über
die Mecklenburgiſchen Schulen gemacht hatte Herzfeld hätte ſchweigen
ſollen denn unrichtig ſei alles geweſen was er ſagte

Abg Herzfeld Soz hält ſeine Angaben aufrecht und bemerkt dies
Thema werde jetzt nicht mehr aus dem Reichstage verſchwinden

Abg Pachnicke fr Vg Die Lehrer werden es dem Abg Rettich
nicht danken daß er und wie er hier über die Schulverhältniſſe in Meck
lenburg geſprochen hat Und die Eltern werden es ihm auch nicht danken
Jedenfalls hat Abg Rettich das was der Abg Herzfeld hier über die
Gehalts und Rechtsverhältniſſe der Lehrer in War ſagte nicht ent
kräftet Die re ſind in der That mangelhaft ſogar ſehr ſchlecht
Und deshalb beſteht in Mecklenburg ein Mangel an Lehrern Und die
d n im Bereiche der Ritterſchaft iſt gleichfalls eine ſo mangel
hafte daß ſogar die Regierung die beſſernde Hand anzulegen ſich ent
ſchloſſen hatt

Abg v Dziembowski Pomian Pole Ich will hier nur feſtſtellen
daß nachdem die mecklenburgiſchen Schulverhältniſſe in ſolcher Breite be
ſprochen worden ſind wir uns künftig nicht abhalten laſſen werden auch
über die Verhältniſſe in unſeren Schulen zu ſprechen

Damit ſchließt die Debatte Bei einem weiteren Kapitel wünſcht
Abg Raab Antiſ eine umfaſſende Statiſtik der Bauunfälle
Geh Rath Jonquières So weit die Unfälle ein allgemeines Jnter

eſſe beanſpruchen werden ſie in den amtlichen Publikationen berückſichtigt
Beim Kapitel Geſundheitsamt kommt Abg Hermes fr Vp auf

die Angriffe zurück die der Abg Antrick gegen Krankenhäuſer in Berlin
und in den Provinzen neulich erhoben hat deren Berechtigung ſoweit es ſich
um Berlin handle beſtreitend Die Anſtalten in Berlin ſeien ſo voll
kommen und muſtergiltig wie nur möglich Herr Gröber irrt wenn er
neulich ſagte das Rothe Haus habe über die Antrick ſche Kritik zu er
röthen Antricks Beſchuldigungen ſind in der Stadtverordneten Verſamm
lung widerlegt worden ſie waren theils übertrieben theils falſchAbs Antrick Soz So haben allerdings die Magiſtratsmitglieder
von Berlin geantwortet aber um meine eigentlichen Anſchuldigungen ſind
ſie herumgegangen wie die Katze um den heißen Brei Als Gründe wes
halb gegen mich nicht gerichtlich vorgegangen ſei erklärte der Oberbürgermeiſter
ich hätte in öffentlichen Verſammlungen meine Anſchuldigungen nicht
wiederholt ſondern nur erklärt alles im Reichstage Geſagte aufrecht zu
halten zweitens aber würde mir das Gericht Wahrnehmung berechtigter
Intereſſen zubilligen Die erſte Behauptung des Bürgermeiſters iſt aber
eine blanke Unwahrheit Redner hält alle ſeine früheren Bemerkungen
aufrecht und fügt hinzu er ſelbſt habe ſich über ſeine Verpflegung im
Krankenhauſe gar nicht beklagt auch nicht zu beklagen gebraucht Zuruf
des Abg Pauli Na alſo Ja Herr Pauli ich äußere mich doch hier
im Intereſſe der Allgemeinheit Wenn Sie das nicht kapieren können
Herr Pauli

Vicepräſident Graf Stolberg Jch muß dem Herrn Redner doch
bemerken daß der Ausdruck kapieren nicht parlamentariſch iſt Stürmiſche
Heiterkeit

Abg Fiſchbeck frſ Vp von lebhaften Zurufen der Rechten derganze Berliner hre empfangen weiſt die Beſchwerden des Vor

redners über das Berliner Krankenhausweſen zurück Die Angaben
Antricks z B über das Anfangsgehalt der Krankenwärter ſeien falſch
daſſelbe betrage nicht 18 ſondern 21 Mk Die Angeſtellten ſeien ſtetig im
Gehalt geſtiegen Das von Antrick vorgelegte Perſonalbuch ſei einfach ge
fälſcht worden Von der 14tägigen Kündigung ſei allerdings darin die
Rede andere günſtigere Bedingungen ſeien dagegen unterſchlagen Auch
ſonſt ſtrotzten die Darlegungen Antricks von Uebertreibungen

Abg Singer ſoz proteſtiert dagegen daß ſeine Freunde dieſe An
gelegenheit nur vom Parteiſtandpuukte behandeln und nur zu Partei
Agitationszwecken ihre Angriffe gegen das Berliner Krankenweſen richteten
Schon dieſe Unterſtellung laſſe den ganzen Werth reſp Unwerth der Aus
führungen des Vorredners erkennen

Nachdem ſich auch noch die Abgg Dr Langerhans frſ Vp und
Antrick ſoz zu der Frage geäußert ſchließt die Debatte über die Berliner
Krankenhäuſer die 285 Stunden beanſprucht hatteAbg Münch gerber ntl empfiehlt eine von ihm eingebrachte Reſo
lution betr Unterſtellung des gewerbsmäßigen Handels mit Giften unter
die Vorſchriften über den Handel mit Giften

Staatsſekretär Poſadowsky erklärt daß bezügliche Erwägungen be
reits ſchwebten

Abg Wurm ſoz widerſpricht dem Antrage der darauf angenommen
wird

Beim Kapitel Reichsverſicherungsamt macht Abg Hitze Ctr
Beſchwerden über Disparität geltend

Darauf vertagt ſich das Haus Mittwoch Fortſetzung der Berathung
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43 Berlin 11 März

Zur Berathung ſteht zunächſt der Etat des Miniſteriums der
auswärtigen Angelegenheiten

Staatsſekretär v Richthofen Die Antwort der engliſchen Regierung
auf die deutſche Vorſtellung wegen Zuſendung von Unterſtützungen nach
den Konzentrationslagern in Südafrika iſt nunmehr eingegangen Gleiche
Verſuche wie die vom dentichen Hilfskomitee beabſichtigen ſeien bereit
früher von m Seite gemacht doch hätten ſich dabei vielfach Miß
bräuche ergeben Es ſeien deshalb zur Ueberwachung derartiger SendungenSüdafrika Lokaitoetees eingeſetzt deren Anordnungen ſich auch das

deutſche Hilfskomitee fügen müſſe Die Sendungen ſelbſt ſollen frei von
Zoll Steuern und Frachtkoſten befördert werden Die Unterſuchnngs
behörden ſind zuſammengeſetzt aus dem Ortsgeiſtlichen einem holländiſchen
reformierten Prediger einem Verwaltungsbeamten und einem Schiffsarzt
Die engliſche Regierung hofft daß damit den Wünſchen des Hilfskomitees
genügt ſei Jch glaube daß nach dieſen Verſprechungen eine gerechte
Vertheilung der Spenden geſichert iſt Jedenfalls iſt dieſe Zuſicherung der
engliſchen Regierung ein weitgehender Fortſchritt gegenüber den
bisherigen Verhältniſſen und den früheren Zugeſtändniſſen Jch
will nun noch einige Bemerkungen hinzufügen die in ihrer
Bedeutung allerdings über den Rahmen dieſes hohen Hauſes
ind auch über den Rahmen des Reichstags hinauszugehen beſtimmt ſind

Gewiß beklagen wir alle die Opfer an Gut und Blut die der ſüd
afrikaniſche Krieg fordert Aber wir dürfen doch nicht vergeſſen daß die
großen Aufwendungen die England macht die Opfer an Menſchenleben
die es bringt der ſtarke Abgang an Offizieren daß das eine Stimmung
erzeugt bei der es doppelt unſere Aufgabe ſein muß ſeine nationale
Empfindlichkeit zu ſchonen Unter Verhältniſſen wie den jetzigen wird
jedes harte Wort über die engliſche Politik doppelt empfunden jeder
freundſchaftliche Zuſpruch doppelt dankbar angenommen Das braucht
uns nicht zu hindern den Nothleidenden zu helfen aber es ſollte uns
abhalten unſerer Freude über vereinzelte Mißerfolge Ausdruck zu geben
zumal doch nach menſchlicher Vorausberechnung der ſchließliche Ausgang
des Krieges nicht zweifelhaft ſein kann Dazu kommt daß ſich doch vielevon den gegen die Kriegführung der Engländer erhobenen Vorwürfe als

übertrieben und unrichtig erwieſen haben Von durchaus vertrauens
würdiger Seite iſt mir verſichert worden daß die hygteniſchen Kin
richtungen in den Gefangenenlagern geradezu muſterhaft ſind und daß
einzelne Beſchwerden beſonders die auf öftere Abwechſelung in der Be
köſtigung zu weit gehen Die Gefangenen können doch ſchließlich nich erlangen
mit Kaviar bewirthet zu werden Jch werde werter dahin zu wirken juchen
daß die engliſche Regierung den Beſtrebungen des Hilfs omitees noch
mehr entgegenkommt Jnzwiſchen wollen wir nicht vergeſſen daß wir es
bei den Engländern mit befreundeten Nachbarn zu rhun haben die ſich
der größten Werthſchäpung Kaiſer Wilhelms 1 und Kaiſer Friedrichs zu
erfreuen hatten Wir werden das Möglichſte thun um die Thätigkeit des
Hilfskomitees gleich ſegensreich für die Buren wie für die ver wundeten
Engländer zu machen Beſonders werde ich mich bemühen die Zulaſſung

ZJ
deutſcher Ambulanzen zu erreichen da hierin allerdings ein Mangel be

ſtehen ſoll Wenn Sie meine Herren ſich bemühen in Jhren Kreiſen in
der Preſſe in den weiteren Kreiſen des deutſchen Volkes im Sinne eines
maßvolleren Verhaltens gegen England zu wirken ſo leiſten Sie damit
dem deutſchen Volke und den Buren den beſten Dienſt

Abg Lückhoff freikonſ iſt erfreut über den erreichten Erfolg bittet
den Staatsſekretär ſeine Bemühungen fortzuſetzen und hofft daß die
ſegensreichen Beſtrebunge n der Hilfskomitees nun erſt zur Geltung kommen
werden Der Etat wird bewilligt und ſodann die Berathung des Kultus
etats bei dem Kapitel Univerſitäten fortgeführt

Abg Schmidt Ctr wünſcht für die Sitndierenden eine wirkſamere
Anregung zu wiſſenſchaftlichen Arbeiten in Geſtalt höherer Prämiierungen

Abg Mizerski Pole legt gegen die feindliche Behandlung polniſcher
Studenten Verwahrung ein

Miniſter Studt rechtfertigt das Vorgehen gegen die Vereinigungen
polniſcher Studenten mit deren hochverrätheriſchen Beſtrebungen

Abg Müller ſfrſ Vp fragt nach den Gründen der Auflöſung des
ſozial wiſſenſchaftlichen Vereins in Berlin

Geh Rath Schmidt erwidert die Aufſichtsbehörde habe keinen Grund
das Verfahren des Rektors zu mißbilligen

Abg Dr Friedberg 1utl iſt der Meinung daß man mit dem
Verein nachſichtiger hätte verfahren können

e e eAbg Wetekamp frſ Vp ſchließt ſich dem Vorredner an und tritt
ein für die Vergrößerung reſp den Reubau verſchiedener Breslauer
Univerſitätsinſtitute

Die Kommiſſion beantragt Streichung der Poſition Zur Errichtung
eines Seminars für philoſophiſche Vorbereitung bei der Univerſität Bonn
3000 Mk und der Poſition Zur Gründung eines Extraordinariats an
der philoſophiſchen Fakultät zur Errichtung eines Seminars für altkatho
liſche Theologen 5200 Mk

Miniſter Studt tritt für Bewilligung ein
Jn namentlicher Abſtimmung werden die Poſitionen mit 154 gegen

129 Stimmen bewilligt
Auf Anregung des Abg Nölle ntl erwidert Miniſter Studt daß

die weitere Ausgeſtaltung der Univerſität Münſter in Ausſicht genommen
ſei daß aber die Anſtalt abgeſehen von der katholiſch theologiſchen Fakultät
keinen konfeſſionellen Charakter haben ſolle

Das Kapitel Univerſitäten wird angenommen und das Haus vertagt
ſich Nächſte Sitzung Donnerstag Weiterberathung vorher Antrag
Ehlers zum Etatsgeſetz

Vorausſichtliches Wetter am 13 März 1902
Bei Weſt und Nordwind theils bedeckt theils aufheiternd

Temperatur am Tage über dem Gefrierpunkte meiſt trocken

JJ WXyç

3 Ziehung der 3 Klaſſe 206 Kal Preuß Fokterie
Vom 8 bis 12 März 1902 Nur die Gewinne über 172 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
11 März 1902 vormiittags
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28 794 904 42185 270 416 88 615 28 727 81 897 43098 341 5781 413 614 737 894 44106 241 471 93 95 555 761 844 70 964 n
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62061 77 107 92 363 83 480 787 808 959 63587 612 714 29 806 935 58 72
61092 161 93 222 30 44 71 97 307 28 72 96 542 689 705 55 941 65192
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70081 86 90 518 79 607 829 937 71001 36 186 278 383 514 51 623
703 812 25 41 62 72133 530 500 863 940 73002 261 80 412 22 78 511
647 89 763 71013 32 313 439 626 879 81 75016 30000 166 212 40
585 609 23 31 767 76 12 54 712 15 801 77006 39 179 394 578 859 955
66 3 78077 104 223 387 580 640 750 859 933 79017 115 92 419 54 507
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67 129 64 240 346 0 444 718 803 10 40 955 90 97 86014 19 321 422 48
67 653 705 82 862 87018 53 109 352 431 47 513 88 849 914 88025 92
145 73 294 408 505 35 628 721 85 83 848 64 97 89000 5 12 27 64 97
109 326 424 34 704 816 51 97

90173 282 661 75 701 7 91038 69 486 621 719 54 97 92080 233 45
301 468 711 937 75 93128 61 294 332 537 55 613 50 854 961 63 94031
59 103 463 636 81 717 802 65 95264 320 440 543 660 701 805 296197
98 339 579 635 43 53 83 709 872 910 86 97034 236 457 547 714 800959 98220 359 424 817 39 61 96 99016 228 87 411 57 76 664 709 989

100073 138 460 86 534 788 91 988 101097 201 428 85 89 597 970
102150 230 489 615 705 51 103010 124 312 42 85 403 86 563 67 639
731 91 909 29 35 63 77 88 93 104065 107 321 500 409 516 772 848 931
46 65 105139 270 779 106087 191 385 412 21 761 92 802 84 107069
175 295 461 691 108029 140 238 33 423 770 830 81 995 109090 117
95 342 62 444 59 526 713 500 868 970

3 Ziehung der 3 Klaſſe 206 Kgl Preuß ſotterie
Vom 8 bis 12 März 1902 Nur die Gewinne über 172 Mk find den betreffendenhiummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr

11 März 1902 nachmittags
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Sleine Chronik v ſchon kurz gemeldet in der verwichenen Nacht ein Haus der Rue habe aber das müſſe ſeiner Nervoſität zugute gerechnet werden Jn der

Berlin 11 März Jn der Gaudin ſchen Mordſache Montmartre nächſt dem Börſenpalaſte zerſtörte forderte auch ein Zeit ſeiner Kondition bei der Firma Hahn K Co wurden ihm in ſieben
haben die polizeili a mittel ungen feſtgeſtelle Am Sonntag den Menſchen opfer Die achtzigjährige Frau Lemoine wurde heute Morgen Monaten ca 3500 Mk Proviſion ausgezahlt wovon er allerdings die

t tui o n t S S S
9 Februar Nachmit 5 Uhr iſt der Ermordete aus ſeiner Woh ung in ihrem Zimmer erſtickt aufgefunden Ihre von tem Wohnungs Reiſekoſten beſtreiten mußte Außerdem befand er ſich noch von ſeinem

mitta l r nordet al tiner Wohn w J n n t S d wpeUnter den Linden 42 en zwei Dragonern einem großen und einem nachbar dem Vicepräſidenten der Kammer Meſureur gerettete Tochter J früheren Geſchäft her in ungünſtigen Za hlungsverhältuiſſen Die ihm

kleinen abgeholt worden Beide trugen anſcheinend eigene Mä tel Der wollte in das raucherfüllte Zimmer des vierten Stocks zurück und mußte zuviel ausgezahlte Proviſion beläuft ſich auf 517,60 Mk Schließlich

u t olt wor L tide t anſceinend idt el 314 M g W 49 w 0 2 0kleine hatte ein auffallend dickes und rot hes Geſicht alle Drei ſchlugen die mit Gewalt davon abgehalten werden Ein enormer Vorr von Seiden verſchwand er mit 50 Mk und verſuchte dann dieſelben Manöver bei

Jri ſt v ſt f t Oualität thei r r S i 2c l n der ner den J jemnit d s eng Be t ſ i f rRichtung nach der Friedrichſtraße ein Von jenem Ansgarge iſt Gaudin aſt fen erſter Oualität theuerſter Spitzen c ſt in den Magazinen der t Firma in Ch r geſchädigte C Fhäft ſah ſich infolge dernicht wieder zurückgekehrt Es legt die Vermuthung nahe daß die beiden Großhändler durch Feuer vernichtet worden Der Geſammtſchaden beträgt ſich chrenden Unregelmäßigkeiten vera ula bt A igige zu erſtatten Der
n mit dem Morde in Verbindung ſtehen Es iſt daher ein mili virie Minionen Staaianwat meinte daß der Angeklagte die Schwindeleien geradezu

es ren der letzt Paris 11 März Eiferſuchtsſcene Eiferſucht war vorgeſtern gewerbsmäßig betrieben habe und es erſcheine eine Gefängnißſtrafe vontäriſches Ermittelungsverfahren eingeleitet welches mit der Kriminalpolizei S g9 a dis d v tHand in Hand geht in einem Hauſe der Rue du Faubourg St Martin die Urſache eines J 6 Ronann am Platze Der Gerichtshof ging noch über den Antrag
Dresden 11 März Verſchüttet Wie ſchon kurz gemeldet blutigen Familiendramas Dort wohnten die Eheleute Tenon Die des Staatsanwalts hinaus und verurtheilte den Rafael zit 8 Monaten

waren auf dem Neubau des elektriſchen Werkes Dresden Albertſtadt geſern Frau eine hübſche Perſon war ſehr kokett was ihrem Manne nicht gefiel Gefängniß Außerdem wurde die ſofortige Jnhaftnahme beſchloſſen Der

J C IIIic Dei l u lverlln di ieini t 2 c J o 3 8Nachmittag Arbeiter mit dem Ausſchachten des Saugkanals b ſchäftigt als Schon oft war es hierüber zu Auseinanderſeßungen gekommen Vor Ang klagte habe zwar meiſt die Firma allein geſchädigt un ſich möglichſt
plötzlich eine bereits ferti ellte Seitenmauer d Rangls zuſam menbra h geſtern nach dem Mi ittage ſſen erfolgte eine beſonders heftige Der Mann hohe Proviſion zu verſchaffen aber ſein Treiben ſei doch gemeingefährlich

1 tin P fer igge iellle Dettennauet 2 e u zu amn n zund fünf Arbeiter unter i begrub Drei derſelben wurden Theil ergriff einen auf einer Etagéere liegenden geladenen Revolver und feuerte indem er die Kunden in Prozeſſe verwickelte und ihnen Unannehmlichkeiten

u e l n C V I l wurden zur l n tJ au
ſchwer verletzt hervorgezogen Die deiden anderen ſind todt beide

ſind verheirathet und Familienväter U

Paris

ſeine Fra
ſcheinend aus Reue über ſeine Tha

9

offerieren

allerbiligst

e e S d r e Zbrunſt welche Abſicht es ſei möglich daß er manchmal etwas zu viel aufgeſchri eben11 März um Bran de Eine Feuer3

laut erür s D rdie blutüberſtröm iſammenſtürzie Dant
at ein Meſſer und

D nDer Lärm lockte die Nachbarn herbei dienter den Verunglückten befinden 6
ſich zwei Brüder von denen der eine verwundet der andere todt iſt der de el chwerſien iſt der Mann verlest
Vater ent gir g durch Zufall der Kataſtrophe o lm Hwerſte ar t de en d Dem fannten LufS Dresden 11 März Groß Dresden Die am 1 Juli er II März z Dumont J be r xfolgende Einverleibung von 11 Vororten vermeh rt an Einwohnerzahl r e an u n ne t W r W n
Dresdens um rund 69,200 Köpfe ſo daß Sachſens Hauptſtadt an dieſem de d 52 25 ba T h re da u z er für ihn bezahlen werde
Tage gegen 469,900 Einwohner zählt Die frük eren Einverleibungen j orden a d h i h u von a a er n Wagenf ührer zur Zahl lung
von Strieſen Pieſchen Strehlen c haben Dresden einen Einwohner ha üig e bewerſſtell e ten fert de 8 bem J 87 r wa un Baatſch daß er bereits bezahzuwachs von rund 80,000 Köpfen gebracht ſo daß es durch alle ein engi en d es n je doch dem zAerociug zur freien
verleibten Vororte bis 1 Juli d Js einſchließlich und 150,000 Ein T fügung überweiſen laſſen nd jott nunmes e Jieng einen Oberführer feſtſtellen
wohner gewonnen hat Unter den Großſtädten Deutſchlands nimmt es i e malsdann die vierte Stelle ein und zwar nach Berlin Hamburg und fiffer gat ich einem engiichen Saatte das a 3 n dehn ob er ſchon Zahlung geleiſtet
München Leipzig jetzt an vierter Stelle und Breslan als fünfte Groß er nunmehr feſt ent ce oſſen habe t t J i n Antrage des Staat anwalt
ſtadt werden verdrängt und kommen dann hinter Dresden als fünfte und einzutauſchen alle ſeine Apparate dürften ſchon Ende März daſelbſt ein truges zu 5 Mk Geldſtrafe

ſechſte Großſtadt Die ſpäter noch beabſichtigten Einver leibungen von en wurde freigeſprochen

r T e S e

n nahm er an
ſtieß es ſich in

rztliche Hülfe

Plauen Blaſewitz Priesnitz u a würden e
von gegen 32,000 Einwohnern zur Folge
500,000 Einwohner bringen ſo daß es
ziemlich erreicht

Chemnitz 11 März Betäubt und beraubt Jn dem be
nachbarten Einſiedel wurde am Sonntag Vormittag auf dem Heuboder
des Brauereibeſittzers Schwalbe ein junger Mann bewußtlo
und nach dem Stadtkrankenhauſe gebracht wo er am d
Die bei ihm vorgefundenen Papiere lauten auf M
und ſonſtige Werthgegenſtände fehlten Neben dem La
ein Fläſchchen gefunden Der junge Mann hatte den
einer ihm befreundeten Familie zugebracht Man nin

ne aberm ralige Steigerung
jaben und Dresd en auf cau e ds die Einwohnerzahl von München

7 ar ifge fu unden m u

J e Mägeſtorben ill
a

ger im Heu wurde J erka

imt an daß er auf

wurde GefängnißHeiligenftadt 11 März Aus dem Zuge geſprungen Aus das Trikotagen und Wäſchegeſchäft von Hahn Co in

l erhielt 27 cnicht zu Um ſich nun einen Vermögensvortheilhre P vdem vorgeſtern durchfahrenden Perſonenzuge H alle Kaſſel ErMittag hi
iſt zwiſchen den S

de

er

ationen B
LeiGefangener r von zig nach Kaſſel transportiert werden ſol ſchate

entſprunger Während der Transporteur ſich auf einen Augenblick ir
g

rt befindlichen Zuges Der Zug wurde ſofort zum und
gt Nach längerem Suchen fand nah

ein Nebenabtheil begeben hatte ſprang der Tollkühne aus einem Fenſter in Auftrag gegeben waren
des in voller Fah
Stehen gebracht und der Flüchtling ve e
man ihn noch immer gefeſſelt im Walde mit erhe büchen Verletzungen j wurden

er G Bey Sprunge zugez ogen hatte wagl lſige verhdie el b Uriti S Die u tli Wer E u e Springer Dei
brecher Friedrich Nitſche ae T d 1iſt der 21jähr

r K u Ge d ſeines

ernterode und Niederorſchel gegen 1 Uhr ein j ſtand

Voſen d Bewell der eine Dezi

Gerichts Zeitnug
Strafkammer

Hall
Sittlichkeitsvergehen Der 18 jährige Bergmann

hath hatte
dchen un te

S kannte unterAbend vorher bei von 10 Monaten

r 14 Jahren unzüchtige Handlungen vorgen

Annahme mildernder Umſtände auf eine

4 Schwere Urkundenfälſchung und Betrudem Heimwege nach dem Heuboden gelockt betäubt und beraubt Handlungsreiſende Leon Raphael z Ban ro c

en ihm
ffen

verſah i

vorbeſtraft war im Juni v Js als Proviſi

Proc Proviſion vom Bruttoverkauf

verübte er in mehr als 30 Fällen Schwindeleien
1 den Beſtellzetteln größere Mengen Waaren notierte als v

hn mit falſcher Namensunterſchrift Vielc

men die Waaren nicht ab ſondern ſtellten ſie zur D

mehrjährige Znchthausſtrafe im Gefängniß zu Kaſſel Wehlheiden zu ver gegen 50 un

ntſprungen und in Leipzig ergriffen worden war Noch ſ Ein

nach Kaſſel gebracht gen
büßen hatte dort e

ran demſelben Abend wurde N wieder
em Kellner der für 150 180 Mk Wäſche c auf
ommen hatte ließ R für 261 Mk zugehen Er

dann

alt herausſtellte Aus allen Orten des vom Angek
im Jahre 1900 Abgangrles gißkgen unausgeſetzt Reklamationen ein 0

d

von der Firma verklagt bis ſich der

achte ar n h
in den nächſten zwei M onaten des Jalk

heſtbeſtre

Berlin engagiert j tr

Jm Wiederaufna

gericht am 4 Mai v J
Gefä

e 11 März
Emil Wa

indem er auf genügend au fgeklär und
on den Käufern j beantrage er die Freiſprechn

54jährige Keſſelſchmied Kar

J acken ßochaparte Neuheiten Bruxmme

Costume benſarnin
Gr Ulrichstrasse 23

S e

bereitete auch habe er den reellen Handel und ſeine Firma ſchwer geſchädigt

Schöffengericht
Halle 11 März

Des VBetruges angeklagt waren der Arbeiter Otto Baatſch
und der Arbeiter Paul Barſch Am Abend des 2 Januar forderte der
Baatſch den Barſch auf mit auf die elektriſche Straßenbahn zu ſteigen

bezw 1 Tage Gefängniß verurtheilt Barſch

hmeverfahren freigeſprochen wurde der
l Brückner aus Halle der vom Schoöffe

wegen Unterſchlagung zu 20 Mk bezw 5 Tage
ängniß verurtheilt worden ar B war Mitglied des hieſigen

Veteranen Vereins der am 6 November 1900 Sitzung hatte Da der
Kaſſierer nicht anweſend war ſo wurde Brückner dazu beſtimmt die Ein

En des vorigen und Anfang dieſes Jahres mit zwei j ſchreibegelder und Monatsbeiträge einzukaſſieren Er verzeichnete die

ommen Trotz Summen auf einem Zettel o oLeugnens hielt das Gericht den Angeklagten für überführt und ſitzenden Voigt unterzeichnen ließ Später ſtellte ſich heraus daß 6 Mk
Gefängnißſtrafe fehlten und der Vorſitzende bekundete d

nicht von B erhalten habe Brückner verſicherte aber mit Beſtimmtheit
Der 31 jährige den Zettel und das Geld dem Vorſitzenden übergeben zu haben Wo der
mit 1 Monat Zettel hingekommen iſt konnte zunächſt nicht feſtgeſtellt werden

den er ſelbſt unterſchrieb und auch vom V

e der Beſteller fallen der Staatskaſſe zur Laſt

da
Jn der oberen Leipzigerſtraße wurden ſie vom
des Fahrgeldes aufgefordert doch erwiderte
t habe Da ein weiteres Erſuchen des Führers

fruchtlos war ſo ließ er am v ipzigerthurm den Namen des Baatſch durch

De Barſch war ſchon vorher von dem WagenJ j herabgeſprungen Der Angeklage e erklärte nicht genau gewußt zu haben

t hatte da er angetrunken geweſen ſei Dem
es gemäß wurde Baatſch wegen verſuchten Be

daß er das Geld und den Zettel

bis er
onsreiſender für ſpäter im Kaſſabuch vorgefunden wurde in welches auch einige Ein

agungen der in jener Sitzung geleiſteten Zahlungen gemacht waren
Weitere Speſen Der Staatsanwalt war der Auficht daß die heutige Verhandlung ein

zu ver weſentlich anderes Bild wie die vorige ergeben habe Die Sache ſei nicht
da B bisher vollkommen unbeſcholten ſei ſo

ng Das Gericht ſchloß ſich dieſen Ausführunge
Auch fälſchte er einen Beſtellzettel vollſtändig j an hob das erſte Urtheil auf und erkannte auf Freiſprechung Die Koſten

ispoſitio on und

lagten bereiſten

1901 ca 11 600 1000 200 N
Abſchlagszahlung

et jede unreelle

wahre Sach Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Ankunft

780 N 784 1225 N 521 908 N
außerdem Sonn u Feſttags von

Dölau 420 N

Dir Anfertigung rines

Leiterwagens
um Transport von Kohlen

ſoll im Wege des Wettbewerbs vergeben werden Die Art der Ausführung ſoll unſeren
im Bet riebe befindlichen Wagen entſprechen und ſind A ngebote bis zun 20 ds Mtsnach dem Contor des Allgemeinen Conſum Vereins Werſeburger

ſtraße r einzur rei i
mit ca 3 Morgen großem Garten und Dark in

Küche
zuſammen ſofort oder ſpäter zu vermiethen vom

en Seſtter Beil Gröbers Bahnſtation vi
Leipzig

v

geſunder Wohnlage 8 heizbare Zimmeran und Kellerräume Trockenboden etc getheilt oder

holzverkauf
T J Jder Oberförſterei Schkenditz

Mittwoch den 19 März Vorm 10
Ahr in Leistner s Waldhanus aus
dem Schutzbezirk Dölau Jag 65b 774
und Totalität

28 Eichen und Birkena Nutzholz 5,50 fm 393 Kie
ern Stämme im V Kl 165 fw

1575
St

5 Kief Stangen I III Kl 5,00 Hdt
IV Kl 350 rm Grubenholz und

Zaunpfoſten
11 rm Eichen undb Brennholz Birken Scheit und

Knüppel 475 rin Kiefern Scheit und
Kni üppel u 80 rm do Reiſig I KlDie Hölzer bitte ich vorher zu beſt chtigen

Schüeuditz den 10 März 1902

Der Forſtmeiſter WestermeierAvotheker Berger s MetallPolifur
Hübnerangen

ha W ar er I dSpezialität get Zarzen u Horu renevort jriſch geſchtachteter

Gr Nirichſtraije 30 7Ital Legehühuer t w Fettgä

a Halle

noch ein

uſe

W Butter Colli M 6 eingetroffen und ſtehen von Donnerstag
ei

n Poſieolli halb Butter à Pfd 50 Pfg zum Verkauf im
n Tun 1o ria Breslau Gaſthof zuu Weintraube

Geiſt
ſtraße

Rechts und Steuer
Sachen oriTeſtamente Verträge

jeder Art werden ſachgemäß bearbeitet

C Sehröder Volksanwalt
Als Partei Vertreter bei Gericht zugelaſſen

Mittelſtraße 6 II
Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

Echte
Berl geſchl

Garantie
ickei Glanz v

minderwerthige WaareGlühko len Pack

30 Dalli Plätten
Spiritusplätten v

6,50an Aermel
plättbretter ſtar

1,25 große Plättbretter Waſch und
Wringmafch Wäſcherollen neue Glanzier
plättmaſchi ten

Gustav an ln F 9 10Na S rMagazin für Han und üchengeräthe

Alle Arten jp Kautsehukrruper und Hetall

Signirtypen u Stempel Signirschablonen
Clichés Galvanos Petschafte Siegelob
laten Plomhbenzangen Paginirmaschinen

Nameroteure Kautschuktypen
Preissehilder Druckereien ete sowie alle
Stempel UVrensilien emptehlt billigst

Alfred Pfautsch z
Mur Aicolaistrasse 6 SD

zur Timgung iſt wieder zuRuss haben in Säcken wie in Fuhren

Mansfelderſtr 52
t

F H Krause
Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 23
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39
Thomaſiusſtr 40
Steinweg 24
Bernburgerfſtr 16
Burgſtr 7

Sohnitthohnen in Doſen
nur zarte junge Waare volle P acung 1 Pfd24 2 Pfd 30 3 pfo 45 4 Pfd 60

ff gedörrieschnitthohnen

pa eingemachte grüne
Schnitthohnen

vorzügl weichkochend Pfund nur 15

De Hochprima Sauerkohl
am beſten u billigſten bei

Gust Friedrich Bärgaſſe
beſorgt diskret Vorſchuß jederzeitPfänder Haue A d Morißkirche 1

Die fertigen Sonne
144der Intern Schnittmanufaktur

in Dresden N S
sind das Zuver
Jaässigste HIIfs

mtte für jede Art
Schneiderei

Neueste Modelle
Vorzügl StBequemer Gebrauch

öseiger Preis Ein
maliger Versuch

führt zu dauernder
Zu bdaben dei Benutzung

W F Wollwer
Gr Ulrichstr 45

FaeN wie ha n
ſind Miteffer Blüthchen Finnen Ge
ſichtspickel rothe Flecke daher gebr
man gegen alle Hantnnreinigkeiten u
Hantansſchläge nur die echte Radebenler

Theerſchwefel Seife
v Bergmann Co Radebeul Dresden

Schutzmarke Steckenpferd
à St 50 4 bei A Steinbach Fritz
Maler Central Drogerie und in Gie

bichenſtein Felix Sioli
e d wEſen Sie tägliß Konig

wenn Sie Jhre Geſundheit erhalten wollen
Garantiert reinen Blüthenhonig

hervorragend ſchöne Qualität à Pſd 75
bei 5 Pfd 70 empfi ehlt
Carl Booch

Breiteſtr 1 u Park gother Thurm
r

Meine Nußextrakt

Haarfarbein ſchwarz braun blond ſehr natürlich
ausſehend echt u dauerhaft färbend
NMNussöl ein feines haardunkelndes
Haaröl ſowie hüne s Enthaarungs
pulver hält empfohlen M Walts
gott Halle a Gr Ulrichſtr 30
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Jm Anſchluß an die Bekanntmachung des Provinzia Ausſchuſſes zu Merſeburg
vom 15 Februar 1902 betreffend die land wirthſchaftliche Berufsgenoſſenſchaſt für die
Provinz Sachſen Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Meſſeburg Stück 9 Seite

78 wird hiermit Folgendes zur Kenntniß der Mitglieder gebracht
Die Genoſſenſchaftsmitglieder haben binnen zwei Wochen bei dem Stadtausſchuſſe

ber durch Vermittelung des Vertranensmannes ſchriftlich anzumelden
I ſolche Aenderungen ihrer Betriebe einſchließlich der mitwerſicherten Nebenbetriebe

welche für deren Zugeh örigkeit zur Berufsgenoſſenſchaft überhaupt von Bedeutung ſind
ſowie jeden Wechſel in der Perſon der Betriebsunternehmer jede Betriebseinſtellung und

jeden r eine gewerbliche Berufsgenoſſenſchaft
II alle Veränderungen in der Geſammtgröße der in einem Betriebe ein

ſchafteten Flächen ſowie in der Größe der zum Vetriebe gehö srigen in derſelben Kultur
art bewirthſchafteten Flächen Als beſondere Kulturarten gelten die Bewirthſchaftungs
weiſen als

a Acker Garten Wieſe Hutung Unland dieſe gelten als eine Kulturart
b Wald
c Waſſerſtücke und ſonſtige T ewirthſchaſtungsar ten

III alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unf ſallverſicherung in Anſatz ge
brachten Grundſteuerbetrages insbeſondere in Folge von

Zuerwerb von Grundſ tücken durch Kauf Tanſch Schenkung Erbgang
äußerung von Grundſtücken durch Verkauf uſw anderweitiger Veranlagung von Grund
ſtücken zur Grundſtener

Neuveranlagung bisher grundſteuerfreier bezw nur ideell veranlagter Grundſtücke
25 Abſ 2/3 des neuen Genoſſenſchaftsſtatuts zur Grundſteuer

Befreiung bisher grundſteuerpflichtiger demnächſt ideell zu veranlagender Grund

ſtücke von der Grundſteuer tIV alle Veränderungen in der Art der Beſchäftigung oder der Höhe der Gehälter
und Löhne der Betriebsbeamten und Facharbeiter die eine für die Zuſchlagsberechnung
weſentliche Aenderung bedeuten

Die Genoſſenſchaftsmitgl ieder können ſich hierbei der Vermittlung des Vertrauens

mannes bedienen
Die Unterlaſſung der Anmeldung dieſer Betriebsänderu

Anmeldung der letzteren unterliegt der im S 157 des Reichsgeſetzes
vorgehen Ordnunggsſtrafe

Halle a den 11 März 1902Der Stadtausſchußß des Stadtkreiſes Halle a S
von Holly

Brkanntmachung
Die Anction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Jannar 1901 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandunmmern
von 43801 bis 48820 tragen und über welche die Pfandſcheine in ſchwarzen
Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag deu 10 April 1902 und an den daranf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis
5 Uhr im Auctionszimmer des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren n Art
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ fernerwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungs ſtück und

Halle a den 12 März 1902
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Be kanntmachung
Zur Ausfüllung des alten Saalefinßbettes neben der Gimritzer G

kann Banſchutt und Erde von jetzt an nur noch gegen Entrich
für die zweiſpännige Fuhre und von 30 Pfennig für die einſpännige Fuhre abgeladen
werden Die Schuttmarken ſind wie bisher vorher in der Stadthauptkaſſe zu löſen

Halle a den 10 März 1902 Der Stadtbaurath
Brkannkmachung

betreffend die Aushändigung von neuen und die Einziehung der alten Kriegs
beorderungen und S aßnotizen

Die Aushändigung der Kriegsbeorderungen und Paßnotizen gültig für die Zeit
vom 1 April 1902 bis 31 März 1903 an die Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes
geſchieht wie folgt

an diejenigen welche in Halle wohnhaft ſtnd
vom 14 bis Ende dieſes Monats durch Ordonnanzen des Bezirks Kommandos

an diejenigen welche in den übrigen Städten und Gemeinden wohnen
vom 21 bis Ende dieſes Monats durch die betreffenden Polizei oder Orts
Behörden

Die Einziehung der alten Kriegsbeorderungen auf
Patznotizen erfolgt

von den Reſerviften den Mannſchaften der Landwehr I Auſgebots und den
Erſatz Reſerviſten

bei den Kontrollverſammlungen
von den Mannſchaften der Landwehr II Aufgebots welche in Halle wohnen

durch Ordonnanzen des Bezirks Kommandos vom 7 April ab
von den Mannſchaften der Landwehr II Auſgebots in den übrigen Srten

N
Ver

men
el

ſowie die er
9 Svom 30 Juni

ſpätete

1900

ſonſtige Gold und
Betten Leib und Bett
verſch andere Sachen

a Bt tsbi rücketung von 50 Pienngg

gelbem Papier und der

durch die Polizei oder Ortsbehörden gelegentlich der Aushändigung der
neuen Kriegsbe eordnung oder Paßnotiz

Vom Waffendienſt zurückgeſtellte Leute und ſolche welche vom Erſcheinen zur
Kontrollve rſammlung befreit ſin d Der diejenigen denen die alte Kriegsbeorderung oder
Paßnoti aus irgend einem unde nicht abgenommen werden konnte haben dieſelbedem Seite Kom mando nzuienden

der Mann der Reſerve Landwehr I und II Aufgebots und jeder Erſatz Reſerviſt hat etw noch richt zur dienſtlichen Kenntniß gebrach e Wohnung veränderungen

ſoſort zu meldelMenn uſchaften n falls fie zu den oben angegebenen Tagen nicht ſelbſt

zu Ha ſein können eine andere Perſon des Hausſtandes mit Empfangnahme der
neuen den Rückgabe der veralieten Kriegsbeorderung oder Paßnotiz zu beau ftragen

Die Mannſchaften haben ſich mit dem Jnhalte der erhaltenen Kri egsbeorderung

oder Paßnotiz genau vertraut zu machen und dieſelbe bei jeder Kontrollverſammlung
mitzubrin gen

t Kontrollverſammlungen wird feſtgeſtellt werden
ſich im Falle einer Mobilmachung zu melden hat

zsbeorderun gen und Paßnotizen ſind in dem hinter der letzten Seite des
oder Erjagreſerve Paſſes befindlichen Täſchchen i

Wer bis einſchließlich keine Kriegsbeorderung oder Paßnotiz erhalten hat hat hiervon dem B BezirksKommando ſchriftlich oder mündlich unter Vorlage

ſeines Paſſes alsbald Meldung zu erſtatten
Hierzu wird bemerkt daß auch diejenigen Perſonen welche vom Waffendienſt zu

rückgeſte ilt bezw von ihrer Cip ilbehörde als unabkömmlich bezeichnet ſind eine Paßnotiz
erhalten

Halle a

ob jeder Mann weiß
wann un d wo er

Die Kri
Militär

2 Jzum 31 März

den 10 März 1902
Königliches Wezirks Kommando

Cin guter Haustrunk
das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Erport Doppelbier

in Flaſchen à 10 Pig von
Heinrich Müller s WVwe

Schwemme Brauerei
Hühneraugen werden absolut

schmerzlos durch
meinen elektriseh

patent Apparat entfernt Entzündnng
Schneiden Aetzen Blutung ete vollst
ans geschlossen R Wollwehber Stein
weg 38 pt Ring Hausthür Sprechz 6

Kinder u Leiterwagen
das Neueſte u Billigſte

Räder Gummireifen Garniernngen
Wachstuche u dergl empfiehlt

H Mederake Burgſtraße 65

Jn 10 Minuten
ſind alle Haut

unreinheiten ver
ſchwunden blen
dendreine zarteHaut

bei Gebrauch von Dr Kuhn s Alpen
Edelweiß Créème u Seife Man ver
lange ausdrücklich den Namen Kuhn Hier
Löwengpoth Markt Adler Apotheke
Geiſtſtr Marktdrogerie Schmeerſtr H
Stollberg Friſ am Bahnhof O Ballin
Parf Leipzigerſtr P Evers Germania
drogerie O Ballin jr Drog Drog

Patz Gr Ulrichſtraße
mit und ohneZahnme

Umarhbeitung alter Gebisse
und Reparaturen 3 6 Stunden

ch los oh UIgeZahnziehen e Nee
Plomben Nervtödten

Netz Geiststrasse 21
Vom 14 1902 Geiststre 15 I

Räumfuhren
nimmt an Wasgner Forſterſtr 39

Jm Handelsregiſter Abtheilung A ſind
folgende Eintragungen erfolgt

Nr 1542 Offene Handelsgeſellſchaft
Grebel Thhiele mit dem Sitze zu Halle
a S Die Geſellſchaft hat am 1 December
1901 begonnen Perſönlich haftende Ge
ſellſchafter ſind Frau Anuaga Grebel geb
Gießmann in Halle a S und Dekorateur
war Thiele daſelbſt

1543 Offene HandelsgeſellſchaftPetersberger Porphyrwerke Ehrlich

Achilles mit dem Sitze zu Halle a S
Die Geſellſchaft hat am 3 März 1902 be
gonnen Perſönlich haftende Geſellſchafter
ſind die Kaufleute Eugen Ehrlich zu Hall
a S und Franz Achilles zu Kiew
Rußland
Halle a den 8 März 1902Königl Aiutsgerit Abtheilg 19

Jm Handelsregiſter Abtheilg A Nr 212betreffend die offene dandeisgeſeliſchaſt Fer

dinand Maquet zu Brachſtedt iſt Fol
gendes eingetragen

Ludwig Philipp Maquet iſt durch
Tod aus der Geſellſchaft ausgeſchieden
Dieſelbe beſt eht unter den übrigen Ge
ſellſchaftern fort Zur Vertretung deGeſellſchaft iſt außer Guſtav Moritz

Maquet nur noch der Ri ttergutsbe

Dencul Auzeiger fur Halle und den Saatkreis

ſißer Georg Maquet in Siegelsdorf
berechtigt

Halle a den 6 März 1902Kal S Abthlg 19
lufge bot

Jm Grundbuche vonBlatt 4078 iſt in Abtht III unter Nr 3

für Fräulein Emilie Britting zu H
a S eine Darlehnshypothek von jetzt noch
2000 Mark eingetragen Der über dieſe
Poſt gebildete Hypot het enbrief vom 9 Mai
1887 nebſt Schuldurkunde
1887 iſt angeblich verloren gegangen

Fräulein Anng Raſchig zu Halle a
vertreten durch den Rechtsann

Ha le Band 109

Balle

vom 30 C

walt Dr Lembſerdaſelbſt hat das Aufgebot des bezeichneten

Hypothekenbriefes beantragt o Jnhaber
der Urkunde wird aufgefordert ſpäteſtens in
dem auf den

30 Jnni 1902 Vorm 11 Uhr
an Gerichtsſtelle Kl Steinſtr 7 II Zimmer
Nr 31 anberaumten Aufgebotstermine ſeine
Rechte anzumelden und die Urkunde
zulegen wid die Kraf
der Urkunde erfolgen wird

vor

r 186 n nernrkigenfalls tllosertlarun

Halle a den 8 März 1902
Königliches Amtsgericht Abth 7

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen EiſenbahJnvaliden Auguſt Max Carl ublitio

geboren am 16 Auguſt 1875 in
vuch Kreis Döbeln in Sachſen zuletzt
Halle aS wohnhaft welcher flüchtig iſt
iſt die Unterſuchungshaft wegen Unter
ſchlagung und Urkundenfälſchung auf rn
des Haftbefehls des hieſigen An chts
vom 10 März 1902 verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhatten
und in das nächſte Gerichts Gefängniß abzuliefern ſowie zu den Akten 8 J 215 02

Nachricht zu ebe rger
Halle den 10 ärs 1902Der Honigüche J Staatsanwalt

B eſchr un g
Alter 26 Jahre Größe 1,73 m d are

dunkelblond Bart kleiner dunkelt nder
Schnurrbart Geſichtsfarbe geſund blühend
Sprache deutſch

Kleidung Dunkelblauer Eiſenbahndienſt
joppe mit ſchwarzen Hornknöpfen Eiſen
bahndienſtmütze oder grünlicher Civil
Jacketanzug

Beſondere Kennzeichen Trägt den Kopf
etwas nach vorn eneigt wodur dieSchultern etwas hoch gezogen erſcheinen der

rechte Arm iſt infolge eines Unfalles gelähmt
und etwas gekrümmt auch in ſeiner HaltungSteckbrief

Gegen die en beſchriebenen 1 Pferdehä udle r Jermang Hoyer geb 3 Decb

in a S und 9 dein Ghe187 a w e denen QDyefrau Ma rgarethe geb Vierling geb am

25 Auguſt 1880 in Halle a welche
flüchtig ſind iſt die Unterſuchungshaft wegenſtrafbaren Eigennutzes verhängt Es wird

erſucht dieſelben zu verhaften und in das
Ge richts e in Halle a Kleine
teinſtr Her Gnenfern e zu den

15 Marz Deite 11
200logischer Garten

Halle a s Akt GesIn der am 14 Februar äs Jrs stattgehabten ausserordentlichen General
Versammlung nuserer Herren Aktionäre ist die Anfnahme einer mit 4122 P a
verziuslichen Obligations Anleihe im Betrage von Mk 100000 sowie die Ausgabe
von 290 Stück neuer Aktien unseres Unternehmens à Mk 250 zum Kurze
von 1009 besehlossen worden

Wir erlauben uns deshalb hiermit zur Zeichnung auf die oben erwähnten

100000 A Obligationen
welche in à Mk 500 Ak 200 und Mk 100 ausgegeben werden sollen
sowie auf die den Inhabern freien Eintritt gewähbrendenStek 200 neuen Aktien uns Gesellschaft à Mk 250
aufznfordern indem wir gleichzeitig bemerken dass neben den Eingangskassenzum Zoologischen Garten Sie hiesigen Bankinstitute bereit sind Anmeldungen

auf die obigen Werthpapiere entgegenzunehmen

Zoologischer Garten Halle a S Akt Ges
h Sie paren ein Vermögen

beim Einkauf von Tonfir Ausſtattung wenn Sie ſtatt in anderen Geſchäften bei
ufe unter anderemmir kaufen denn ich ver

Hemden Spitze 1 1,35 Pfg Hofenträger Paar 25 35 50 Pfg
Beinkleider m Stickerei 10 1,30 Pfg Chemiſettes 25 38 50 75 Pig
Anſtandsröcke 1,25 1,75 2,50 Pfg Alle Façons Zragen 30 40 Pfg
Unterröcke m Volant 1,68 200 2,50 Pfg Manchetten 25 30 35 Pfg
Corſets neue Facons 90 1,25 1,50 Pfg Kravatten 20 25 30 40 PGlacéhandſchuhe 95 1,25 1,50 Pfg Wollene Socken Paar 35 48

Taschentücher m Spitzen 38 50 75 Pfg Normalhemden Stück 95 125 PfgEngen Glaser Gr Ulri ße 41 Ecke Kaule Legg

Crawatten
Heuheiten

75 Pfg 1,00 50 2,00 Mir w i ne r C raxniten S
otio Slankenstein

rn36 L w
Wildhagen sehe Fraden ne lölh AunstgcewerdesohaulsI e grinn en Seminar Halle S

Ausstellung ig der Schülerinnen Arbeiten

r Handwerk r am I6 17 u 18 März
moderne Aunststioleerefen ver käuflich

Vold Kedaille 77 8 hibeſin den Gold Medaille

rüſſel J Rom1900 e 05 i nan 1901
de zu notih wendig ſten Toilette Mit

Saljo Zahn eream Saljo Hauteream
ich geſchitzt

Tuhben t T

5

ersohu i rechts

5

l P ul AnJn Tube owie De zu ümerieNeue Pro nenade Oscar Bann sen Leipzigerſtr Oscar Ballin jun H itiſdeogene

Leipzigerſtr Paul rert J Apoth Carl Kuhnt Geiſtſtr, E IIennickeParfümerie Er Kl tr ennicke Geiſtſtr Gustav KönigParfümerie H Alfr ca Mey vorm R Bann Parfümerie Riebeckplatz
Frau A Tnomas Seifenhdlg Steinweg Albert Walter Parfümerie GeiſtſtrV alhallia Drogerie H Meit
Stadt Nheater ein Bote l Herzog Fol

Nenes Ehegter e e e
Die grösste Sünde Sis 15 MärzAue Eheater h ger ierlest

al bei tägliche e Damen Onpeſt
Auf viehſitigen Wunſch 5 Uhr an de 12 Uhr Noch

R 4 Zeei cBöhmische bierhalle hötel Meter

Rath ſtraße 6 Beruburgerstr Tel 242355 Von enthad al ab da Aeh n Vpho n hier
t vGroßes Ciroler Alpen Feſt

Täglich
Großes humorvolles Alpen Concert

der beliebten bitte ich umDamen Orcheſter Kauelle Alpenroſe

De ratinn vertlieder2 Ooral t c lieder

ver kauf auch übe
Nordens von Halle

gütige
Führe in diph 1008 fo

F ſ Bausr Sohe biere

Grenzen des
ausdehnen

Anfträge

gende Biere

Alpenglühn

Angebote ſind bis 17 Mär an das
Schulzenamt daſelbſt w rſiegelt einzuſenden
woſelbſt auch vom 10 Mts ab Koſtenanſchlag und Zei h zur Einſicht aus
gelegt ſind

Der Gemrindevorſteher

Stroh
Alle Sorten am Lager

II Köppe Triftſtraße 50 51
Zuſtändige Fau ſucht Kranken und

Wochenpflege Halle Giebichenſtein Eichen
dorffſtraße 12 Hof part l

02 zrt Mitthei u W gAlien d l 3 r Mag Ergebenſt G Helhig Culmbacher I QueHalle a den 8 März 1902 5 mänchener 40änigl Erſte Staatsanwalt W t p 2 bis 1 hr in re Fante aumwg blt Panorama e raunt vitsenerdi h d Des ema m 4 z en ainerAlter 28 Jahr Größe 1,75 Meter Statur Hamburg nebſt 4 prachtvollen den villigsten Preisen
ſchlank Haare blond Augen grau Naſe 2 iilg Giean Dampfern F z S 6gewöhnlich Mund gewöhnlich Bart Schnur e F ge nr I e siphon Globus

Keſrht m Be tsfarhbe Gbart Se h h Cafe Rolan T das e ste und einfachste System tet
Sprache r Helondere Kennzeichen Täglich tadellos funktionierend

ſchielt etwas p ngvsoll Fritz cBeſchreibung der Ehefrau Hoyer CLoncere M DTonnliter 21 Jahr 8 Hröße 1,60 Meter Statur D Morgen Donnerstagſchier Haare blond lugen graublau Schlachtefeſt
Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Geſicht e r tlänglich Geſichtsſarbe geſund Sprache tie anf ideutſch Beſondere Kennzeichen ſchielt auf auniſcheſtraße

u Jtr i n fkrickereiAus ſchreibnng Gr Brauhayeſn 0 P THente Abend S orDie vorzunehmenden Nenbanarbeiten Grosse Extra Versammlung Anſtricken à

infolge Erweiterung des Schulhauſes in Thema Der be Löwenbändiger
Schönnewitz ſollen im Wege der Sub der Welt e nur d
miſſion einzeln vergeben werden Jedermann willkommen Eintritt 10 PfaVerein ſ n Kanſſente u Teamte fertiger Strümpfe empfVereinslokal Schultheiß Poſtſtr J Winterstein Nathhaus

Jeden Donnerstag Abend 9 Uhr Sitzung 16ortra er n LadeWernersa radies
AufWegen WachholdermalzKerdvereinezimmer 30 50 Perſonen iſt bei jedem Huſten und ſpeziell bei

ſafend noch einige Abende in der Woche Keuchhuſten als r i Linderungs
c Meissner und t len iederlagee Morgen Donnerstag W Le m Waltsgott Er Ulrichſtr 30

Schlachtefeſt KinderwagruGummirrifen
fischer repariert erſetzt neu ſofort u billig

Gr Goſenſtraße 19 Wuhb Mäunslter Markt 24

will
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Möbelfabrik und Magazin Bern
13 März Nr 61h Grunwalcl Katfiſausſtr 2

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möhel Spiegel und Polsterwanren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie

Complette Wohnungs Einrichtungenin Rußbaum Mahagoni Eiche imitierten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Reuzeit entſprechend
zur Anſicht aufgeſtellt
ſowie auch eigenen Entwürſfen werden in kü unter perſönlicher Leitung angefertigt

Bernh Graunmwailcdl Tiſchlermeiſter Rathhausſtr
Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim

Transport durch eigenes Geſchirr gratis
2

Zimmer Einrichtungen nach ExtraZeichnungen

neben Bauer s Brauerei und Sparkaſſen Gebäude

2 eFax Born, Dehkorateur
Gr Brauhausstrasse 14 part u 1 Etage Fernruf 2467

empfiehlt z bevorstehenden Wohnnngswechsel
Gardinen Stores Bonne femme Bise Brise

Vitragen Möbel u Decorations Stoffe
in reichster Answabl zu billigsten Preisen

W Täglich Eingang von aparten Neuhbeiten We
G
GeſchäftsErsffunng

Ich habe in der früheren Teppichfabrik zu

Friesdorf b Wippra am Harz
ne Reinigungs und Reparatur Anſtalt

für werthvolle Teppiche eröffnet
Erſuche das geehrte Publikum mein Unternehmen gütigſt zu unterſtützen

Mit aller Hochachtung Karl Pulst
Werkmeiſter der früheren Teppichfabrik

Alle wissen es
Metall Putz Glanz

Amor
ist

das Beste
In Dosen ä I0 Pf überall zu haben

Fabrikanten
Lubszynski Co Berlin NO

S e e Beei e

Willibald Wetterling
Schmeerstrasse 23 Ecke Bechershof

Für Confirmanden
empfehle mein

De reichsortiertes Lager elegantester und einfacher

Kchuhwaaren
schon von MK 3 an und höher

Wi erde iel ergiſelyte werde iel energtſeh
Durch die epochemachende Methode Liébault Levy Radikale Heilung von

Energieloſigkeit Zerſtreutheit Niedergeſchlagenheit Schwermuth Hoffnungsloſigkeit Angſt
zuſtänden Kopfleiden Gedächtnißſchwäche Schlafloſigkeit Verdauungs und Darmſtörungen
und allgemeiner Nervenſchwäche Mißerfolge ausgeſchloſſen Broſchüre mit zahlreichen
Kritiken und Heilerfolgen auf Verlangen gratis

Leipzig 438 Modern Medizinischer Verlag
Frauen Industrie Kunstgew und Mal Sehule

acndemische Lehranstalt I Rangesfür modernste Damenschneiderei und Wäsche Confeetion
älteste und bestrenommierte am Platze

Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüber
Prospecte gratis u franco durch die Vorsteherin Fri Clara Martini

On parle franqçais english spoken
Auge Massage u Heilgymnastik

E Oertlinqg u Frau Hrinriehstr 8
Geöffnet von 8s Uhr bis Uhr

c für Damen von 12 1 UhrSprechstunden für herren en Vnr
Vibrationsmanssage Motorbetrieb

Thermo u Kugelmnassage Kopfnassage nach Dr Buzzi

M t ne M nern
Alle schunulfücher, m Hygieno v prakt

Arzt Handarb Sechneidern Umgangslehre Seminarschule prakt
Ausbildung im Unterrichten Kindergarten Kurse 1 und I jähr
Schulgeld vierteljährlich 45 Mk Prüfung unter Vorsitz des Kgl Kreisschul
insp Empfehlung in Stellen Gehalt für Kindergärtnerinnen II Kl 180
bis 300 I Kl 300 bis 500 MK jährlich bei freier Station Für Auswär
tige Pension

Halle Harz 13 Direction Laeqgel Gymnasiallehrer
D Hhalieeches Kochbneh

Die beſten Rezepie für den bürgerlichen Mittagstiſch nebſt einer gediegenen Aus
wahl von Rezepten und Anleitungen über die Wereitung von Backwerk über das
Einmachen der Früchte u die Herſtellung kalter u warmer Getränke nebſt einem
Anhang eine Anzahl praktiſcher Winke enthaltend 261 Seiten eleg geb 1,50 k

V Ein wirklich gediegenes Kochbuch zu mäßigem Dreiſe W
Buchhandlung Hugo Peter Alte Promenade 35 a d Haupipoſt

Die ſeit dem Jahre 1886 von der2 Geschäfts Etage Firma Julius Blüthner
in Leipzig benutzte ſehr elegante geräumige I Etage im hieſigen Grund
ſtück Poſtſtraße 21 iſt wegen Aufgabe dieſer Filiale 1 Oktober a er zu
Geſchäfts oder Bureanzwecken anderweitig zu vermiethen eventl auch ſchon
früher zu beziehen Beſichtigung iſt jederzeit gern geſtattet Nähere Mittheilungen c
unter B n 3654 an Kudolf Mosse Brüderſtraße

Handwerker Meister Verein
Freitag den 14 März Abends 8 Uhr

Verſammlung
im Goldenen Sschiſtehen Gr Ulrichſtraße 37 I

1 Vortrag von Herrn Dr Schädrich über Heilung
2 Vorſtands Ergänzungs Wahl
3 Berathung über gewerbliche Ausflüge und
4 über Sommer Concerte
Erwachſene Angehörige und Gäſte haben Zutritt Um regen Beſuch bittet

Der Vorstand

Stadt Theater Halle aS
Direktion M Richards

Donnerstag den 13 März 1902
177 Vorſtell im Paſſep Abonn 1 Viertel

126 Abonn Vorſtellung Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Mit neuen Dekorationen

Novität Zum 15 Male Novität
Alt Heidelberg

Schauſpiel in 5 Akten v Wilh Meyer Förſter
Jn Scene geſetzt vom Oberregiſſeur

Karl Scholling
Perſonen

Karl Heinrich Erbprinz von
Sachſen Karlsburg Herm Träger

Staatsminiſter von Haugk
Excellenz

Hofmarſchall Freiherr von
Paſſarge Excellenz K Scholling

Kammerherr v Breitenberg Georg Förſter
Kammerherr Baron von
Metzing Max Schiefer

Dr phil Jüttner Fritz Berend
Lutz Kammerdiener K Stahlberg
Graf von Aſterberg Edm Kunath
Karl Bilz Hans BeckowKurt Engelbrecht Otto Engelke
Winz Joſef Kögelvon Wedell Saxo Boruſſe Max Schiefer
Rüder Gaſtwirth Eugen Guth
Frau Rüder Erneſt Roſen
Frau Dörffel deren Tante Th Paulmann
Kellermann Ferd Amberg

Karl Schmalz

vom

Corps

achſen

C

Käthie M SteinſchreiberEin Muſikus Adolf Dalwig
Schölermann Georg Jungk
Glanz Emil LübbenLakaien

Reuter K ZinnſchlagReinicke Student Mar Pohl
Mitglieder d Heidelberger Corps Vandalia
Saxo Boruſſia Saronia Gueſt

phalia Suevia Kammerherren
Offiziere Muſikanten Lakaien

Zwiſchen dem 2 u 3 Aufzuge 4 Monate
zwiſchen dem 3 und 4 Aufzuge 2 Jahre

Nach dem 2 Aufzug eine längere Pauſe

Freitag den 14 März 1902
Zum Benefiz für den Kapellmeiſter

Robert Erdmann
Don uan oder Der steinerne Gast

Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Telegramm

Lebende Photographien

Amerika Reiſe Sr Königl
Hoheit des Prinzen Heinrich

ſtündlich erwartet

Comtesse X
mit ihrer myſteriöſen Ballonfahrt

durch den Theaterſaal

S Senſationell

The Marco Twins
Die unvergleichlichen urkomiſchen

Grotesk Komödianten
und das übrige brillante Programm
Anfang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

Apoſſo Ineater

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe

des Hauptbahnhofes

Tacianu

The7 Allisons
Parterre Akrobaten auf lebenden

Piedeſtalen

Ohne Konkurrenz

Olevor Piccolo
Allabendkich ſtürmiſcher Tacherfolg

und das übrige große

Schlager Programm

Anfang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

Gr Alrichſtraße 27
Täglich Concert

von der ungar Magnaten Kapelle
Sarközi Lajos

Anfang 8 Uhr

a naiser a affee

COMCERT
gegeben von Schülern des Muſikdirektor Paul Plasohke

zu Halle a am 17 März 1902 Abends 7 Uhr
in den Thalin Festsälen

Chopin Valse E woll As daur Fantaſie Jmpromptu op 29 As dur
Sschubert Symphonie Bdur Schnbert Tausig Militärmarſch

Schumnannmn Nachtſtückh Liuzt Galop chromatique Wagner Liezt
Spinnerlied aus dem fliegenden Holländer Henselt Vöglein Etude Wagner

Albumblatt Seit z Violinconcert Lieder von Thomnas Kücken
Knuhinstein,

Dienstag den 18 März Abends 71 Uhr
in den Knisersälen

C OMC R T
von

Pablo de Sarasake
und

Zerkhe Marx holdschmidt
Begieitung Otto Goldschmidt

Concertfligel Bechstein
W Vollständiges Programm an den Ansehlagsänlen

Karten zu 3 2 11 und 1 Mark in der Hofmusikalien Haund
lung Reinhold Koch Barfüsserstr 20 PFernspr 2129

e eGesellschaftshaus Diemitz
Donnerstag den 13 ds Rits Anfangs 8 Ahr

r Geſellſchaftskränzehen
wo freundlichſt einladet Pr Ah

mee5 v S e c e

MWintergarten
Vielfachen Wünſchen nachkommend

Donnerstag den 13 d Mts

I Nochmalige
Suggeſtions

I Vorſtellung
De Experimente im wachen Zuſtande der Verſuchsperſonen

Suggeſtor Weltmann
Billets à 2 und 1 Mark Studenten 0,60 Schüler 0,50 Mark

in der Hofmuſikalienhandlung IIothan Gr Steinſtraße

3 na

oZratwurstglöckle
Einziges bürgerl Concert und billigſtes Speiſelokal mit Fleiſcherei

Immer allen voraus
Damen Orcheſter in elektriſcher Laube

Sehenswerth

Special Ausschank Pschorr Bräu und Schultheiss

Leipzigerstrasse 36 Inh Adolf Webeor
bisheriger Oberkellner im Sehnltheiss Poststr

Grosser Mittagstisch S
Diner à 1,00 Mk im Abonnement 10 Marken 9,00 Mk

Altenburger Hof van 3
Wie immer ſo auch dieſen Große Unterhaltung

Donnerstag
II Weber

3 große Vereinszimmer auch paſſend zu Hochzeiten ſind noch zu vergeben

Geſchäfts Uehernahmr
Einem geehrten Publikum von Halle a/S und Umgegend hierdurch zur gefl

Kenntniß daß ich am heutigen Tage das von mir ſeit ca 6 Jahren geführte Reſtaurant
Börſenhalle Herrn H Steuber übertragen habe

Indem ich für das mir entgegengebrachte Wohlwollen beſtens danke zeichne mit der
Bitte dasſelbe auch auf meinen Nachfolger zu übertragen

Hochachtungsvoll

Albert Schroebtoer
Auf Vorſtehendes höfl Bezug nehmend erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen daß

ich mit heutigem Tage das Reſtaurant Börſenhalle übernommen habe und zeichne mit
der Bitte um gütiges Wohlwollen

Hochachtend

H Steuber
W Wer hochfeine Wurſt
ans friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu 10
BRernhard Borgäs Domplatz

r

r

Jeden Montag und Donnerstag Schlachte Fest
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